
   

   

„Be Smart – Don´t Start“ – Abschlussbericht 2006 
 

 
 
Überregionale Suchtpräventionsfachstelle (Region II) 
Frank Kirschneck 
Große Straße 12 
15344 Strausberg 
 
Träger: Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V. / Regionalstelle Brandenburg Ost 
 
 
In der Region Ostbrandenburg (Barnim, Märkisch-Oderland, Oder-Spree, Frankfurt/Oder) 
beteiligten sich 51 Klassen (11 mehr als im Vorjahr) aus 22 Schulen mit insgesamt 1212 
SchülerInnen an dem Wettbewerb „Be Smart – Don’t Start 2005/2006“, von denen 31 den 
Wettbewerb erfolgreich abgeschlossen haben. Die Durchhaltequote von 61 % ist damit iden-
tisch mit dem Brandenburger Gesamtdurchschnitt. 

Unter den Teilnehmern befanden sich auch eine 11. Klasse (die einzige in Brandenburg!), 
die den Wettbewerb erfolgreich beendete. Sie war auch in den Vorjahren schon erfolgreich 
dabei, was zeigt, dass wiederholte Teilnahme tatsächlich eine positive Einstellung zum 
Nichtrauchen festigt. 

 
 
Zusatz-Wettbewerb „Ich bin so frei“ 
Die Überregionale Suchtpräventionsfachstelle für Ostbrandenburg schrieb für alle Wettbe-
werbsklassen der Region zusätzlich einen Wettbewerb unter dem Thema  „Ich bin so frei“ 
aus, bei dem in kreativer Form Fotobeiträge erstellt werden sollten (siehe beigefügte Aus-
schreibung). 
Dazu wurden (leider nur aus zwei Schulen) insgesamt 14 Beiträge eingesandt: 
Ein Motiv der eingereichten Fotomontagen wurde von der überreg. Suchtpräventionsfach-
stelle für die Produktion einer Postkarte ausgewählt (siehe Anlage). Die beiden Gestalterin-
nen dieses Motivs wurden Preisträgerinnen des Sonderwettbewerbs. Die Postkarte wurde in 
einer Auflage von 2800 Stück gedruckt und auch den anderen drei überregionalen Fachstel-
len in Brandenburg zur Verfügung gestellt. Ziel dabei war es, jedem Schüler, der mit seiner 
Klasse am Wettbewerb teilgenommen hatte, eine solche Postkarte zum Wettbewerbsab-
schluss zu schenken. Auf der Rückseite enthält die Karte als Aufdruck das Be-Smart-Logo, 
den Namen der Gestalterinnen des Kartenmotivs sowie den Text: Zum Weltnichtrauchertag 
2006 exklusiv herausgegeben für die TeilnehmerInnen des Nichtraucherwettbewerbs „Be 
Smart - Don’t Start 2005/06“ von der Überregionalen Suchtpräventionsfachstelle für Ost-
brandenburg. 
Neben dem Logo der Fachstelle ist noch deren Homepage angegeben. 
Aus den eingereichten Fotomontagen wurde ein Schuljahreskalender 2006/2007 zusam-
mengestellt, den zum Abschluss jede erfolgreiche Be-Smart-Klasse als Geschenk erhielt 
(siehe Anlage). 
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„Be Smart – Don´t Start“ – Abschlussveranstaltung 2006 
 

Ort und Zeit: 
wann:  am Freitag, dem 09.06.2006 von 14:00 -15:30 Uhr 

wo:  in der Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder), Europaplatz 1 
  Hörsaal Nr. 5 in der ersten Etage 

 
Inhalt: 

 Präsentation aller eingereichten Fotos des von der Fachstelle für Ostbrandenburg 
ausgeschriebenen Sonder-Wettbewerbes „Ich bin so frei“ per Beamer während des 
Ankommens 

 Begrüßung, Vorstellung der Fachstelle, der Gäste und Nennung der Sponsoren 

 Grußwort von Frau Dr. Petra Haak (stellvertretende Amtsleiterin des Gesundheitsam-
tes Frankfurt/Oder) 

 Vergabe des Hauptpreises für die beste Fotocollage im Zusatz-Wettbewerb „Ich bin 
so frei“ 

 Vergabe des Landespreises 

 Vergabe des Sonderpreises der BZgA für eine Klasse, die wiederholt teilgenommen 
hatte 

 Preisverlosung des 1. – 3. Preises (Sachpreise) an drei Klassen aus Ostbrandenburg 
Die Preise wurden von einer „Glücksfee“ (Schülerin aus dem Publikum) aus einem 
großen Loskorb gezogen. 

 Video-Präsentation eines eingereichten Filmbeitrages der Klasse Vorfeld 6 des 
Gauß-Gymnasiums Frankfurt (Oder) 

 Preisverlosung des 4. – 10. Preises (Sachpreise) an 6 Klassen aus Ostbrandenburg 
Diesmal waren im Loskorb nur die anwesenden Klassen (bis auf die bereits gezoge-
nen Preisträger). 

 Übergabe der Teilnahmeurkunde, Postkarten und Kalender an alle Klassen, die bis-
her noch ohne Preis geblieben waren. 

 Prämierung einer Lehrerin (Corinna Schulze vom Gauß-Gymnasium FfO ), die 14 
Klassen durch den Wettbewerb begleitete (personifizierter Schuljahreskalender) 

 Theateraufführung von Daniel Heinz (Jugendtheater Frankfurt/Oder) mit dem Ein-
Personen-Stück „Kleine Episoden um’s Rauchen“ 

 

Teilnehmer: 

ca. 220 SchülerInnen aus Ostbrandenburg (darunter auch einige Lehrkräfte und Eltern) 
Von den 31 erfolgreichen Klassen Ostbrandenburgs waren 21 vertreten (6 Klassen davon 
vollständig). 
 

Preise an erfolgreiche Klassen: 
• Brandenburger Landespreis  Kl. 6L1, Barnim-Gymnasium Bernau 

(200,- € vom MASGF) 
• Preis für wiederholte Teilnahme  Kl. 7/5, Fontane-Gymnasium Strausberg 

(100,- € von der BzgA) 
• 1. Preis für Ostbrandenburg  Kl. 7/2, Fontane-Gymnasium Strausberg 

(WM-T-Shirts /Taschenradios) 
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• 2. Preis für Ostbrandenburg  Kl. 9b, Gauß-Gymnasium Frankfurt (Oder) 
(Inlineskater-Kurs) 

• 3. Preis für Ostbrandenburg  Kl. 5, Grundschule Groß Lindow 
(Inlineskater-Kurs) 

Der 1. Preis wurde von der DAK Strbg. und der Innungskrankenkasse FfO gestiftet. Den 2. und 3. Preis stellte die Brandenburgische Sportjugend zur Verfü-
gung 

 
Unter den auf der Abschlussveranstaltung vertretenen 21 Schulklassen wurden noch weitere 
6 Pakete mit Sachpreisen (jeweils ein Klassensatz: T-Shirts; Stressball und rauchfrei-Pin; 
Schlüsselbänder; Handgelenktasche und Kugelschreiber; Knautschball und Zahnbürste; Mo-
tivationsband und Kugelschreiber) verlost. Diese Sachpreise wurden aus der rauchfrei-
Kollektion von der BZgA sowie von der IKK zur Verfügung gestellt. 

 

Preis im Ostbrandenburger Sonderwettbewerb „Ich bin so frei“ 
• Elisabeth Krause und Nena Tschipke: personalisierter Schuljahreskalender, 

      T-Shirt, Tasche 
 
Keine Klasse, die durchgehalten hat, musste leer ausgehen, auch wenn sie bei der Verlo-
sung kein Glück hatte. 
• Jede Klasse erhielt einen Kalender, der aus den eingereichten Fotocollagen zusam-

mengestellt wurde. 
• Jede/r SchülerIn bekam eine Postkarte, die unter Verwendung des Preisträgerposters 

von Elisabeth Krause und Nena Tschipke gestaltet wurde (exklusiv nur für die 2800 Be-
Smart-SchülerInnen in Brandenburg). Diese Postkarte bekamen auch die SchülerInnen 
der Abbruchklassen zugesandt, um sie so noch einmal einen Anstoß zum Nichtrauchen 
zu geben und sie evtl. zur Teilnahme im nächsten Jahr zu motivieren. 

• Jede erfolgreiche Klasse erhielt eine Teilnahmeurkunde. 
• Außerdem bekam jede Klasse (entweder direkt auf der Abschlussveranstaltung oder 

anschließend per Post mit einem Anschreiben einen Einladungs-Flyer, der über den 
kommenden Be-Smart-Wettbewerb informiert. 
 

 

Das Motiv von Elisabeth Krause und Nena Tschipke (Kl. 8a, 
Gauß-Gymnasium, Frankfurt/Oder) wurde für den Druck der 
Postkarte verwendet.  

 
Sponsoren: 
• DAK Strausberg   WM-T-Shirts 
• KKK Eberswalde   40,- €  
• BZgA     Sachpreise und 100,- € Prämie für Wiederholungsklasse 
• Innungskrankenkasse IKK FfO Zahnbürsten, Taschenradios 
• Gesundheitsamt FfO  85,- € (für Postkartendruck) 
• Brandenburgische Sportjugend Trainingskurse Inline-Skaten für zwei Schulklassen 
• Land Brandenburg (MASGF) 200,- € Landespreis 
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Die während der Veranstaltung gemachten Fotos wurden auf der Homepage der Fachstelle 
www.cv.suchtpraevention-brb.de veröffentlicht. Die Adresse der Website findet jeder auf der 
Rückseite der ausgegebenen Postkarte. 

 
Da die Gewinnerklasse des ersten Preises auf der Abschlussveranstaltung nicht vertreten 
war, bekam sie am 14.06.06 ihren Preis direkt an ihrer Schule (Fontane-Gymnasium Straus-
berg) von der Überregionalen Suchtpräventionsfachstelle überreicht. 

 
Weitere Aktivitäten im Rahmen des Wettbewerbs: 
Presseerklärungen: 

• Pressemitteilung 1 Tage vor der Abschlussveranstaltung 
(die MOZ war auf der Abschlussveranstaltung anwesend und brachte am nächsten Tag 
einen Beitrag mit Foto – siehe Anlage) 

• Pressemitteilung 2 Tage nach der Abschlussveranstaltung Mitte Mai mit Fotos 

• In der nächsten Ausgabe der Fontäne (Schülerzeitschrift des Fontane-Gymnasiums 
Strausberg) wird ein Beitrag über die Abschlussveranstaltung von „Be Smart – Don’t 
Start“ erscheinen 

 

Informations-Briefe an die Schulklassen: 

• Im Oktober 2005 wurden alle Schulen über die Schulämter (Schulamt in Eberswalde für 
Barnim sowie Schulamt in Frankfurt/Oder für Oder-Spree, Märkisch-Oderland und Frank-
furt/Oder) mit dem Anmelde-Flyer zur Beteiligung am Wettbewerb eingeladen. 

• Alle LehrerInnen, die in den vergangenen Jahren bereits einmal am Wettbewerb teilge-
nommen hatten, wurden im Oktober 2005 persönlich angeschrieben und zur erneuten 
Teilnahme eingeladen und gebeten, die Einladung auch weiterzugeben. 

• Anfang Dezember 2005 erhielten alle Be-Smart-Klassen einen Begrüßungsbrief. Mit die-
sem Brief wurde auch die Ausschreibung zum Sonderwettbewerb „Ich bin so frei“ veröf-
fentlicht. 
Außerdem erhielten die LehrerInnen das Angebot zum von der Fachstelle organisierten 
Erfahrungsaustausch. 

• Mitte März 2006 erhielten alle Klassen die Einladung zum Schülerkongress auf dem Dt. 
Krebskongress sowie die Terminvorankündigung der Abschlussveranstaltung. 

• Mitte Mai 2006 bekamen alle Klassen die Einladung zur Abschlussveranstaltung ( mit 
dem Angebot, die Fahrt nach Frankfurt an diesem Tag mit einem Besuch der Jugend-
messe „Young live“ zu verbinden) 

• Mitte Juni bekamen alle erfolgreichen Klassen, die nicht auf der Abschlussveranstaltung 
vertreten waren, eine Information über die Preisvergabe sowie eine Teilnahmeurkunde, 
einen Klassensatz Postkarten, den Schuljahreskalender sowie den Einladungs-Flyer zum 
kommenden Wettbewerb. 
Die nicht erfolgreichen Klassen bekamen den Klassensatz Postkarten und die Einladung, 
es beim nächsten Wettbewerb doch noch einmal zu versuchen. 

 
 

         
Strausberg, den 19.06.2006     Frank Kirschneck 
 
Anlagen 
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Der 1. Preis (WM-T-Shirts und Mini-Radios) 
wurde zunächst stellvertretend an die Schü-
lerein einer Parallelklasse  und dann später 

direkt an der Schule an die Siegerklasse über-
geben (siehe unten) 

 

 
Auszeichnung an Corinna Schulze 

vom Gauß-Gymnasium für die Beglei-
tung von 14 Klassen 

 
Daniel Heinz vom Frank-

furter Jugendtheater 

 

 

 
Der 1. Preis ging an die Klasse 8/2 des Fonta-
ne-Gymnasiums Strausberg und wurde per-

sönlich an der Schule übergeben 

 
Verlosung der 4. – 10. Preise an die 

anwesenden Schulklassen 

 

 
 
 

Caritasverband für Brandenburg e.V. 
Überregionale Suchtpräventionsfachstelle 
für Ostbrandenburg 
Frank Kirschneck 

Große Straße 12, 15344 Strausberg 
Tel.:  03341-3 90 10 56 (auch AB) 
Tel.:  03341-31 17 84 (Sekretariat) 
Fax:  03341-3 90 10 59 
E-Mail: CV.Suchtpraevention@web.de  
Internet: www.cv.suchtpraevention-brb.de     
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 

ein Zusatz - Fotowettbewerb 
im Rahmen von 

„Be Smart – Don’t Start“ 

2005/2006 

  
Im Zeitalter von Digitalkamera und Fotohandy hat fast jede/r von Euch die Möglichkeit, jeder-
zeit unkompliziert Fotos zu schießen. 
Deshalb greift der aktuelle Zusatzwettbewerb für alle Ostbrandenburger Be-Smart-Klassen 
diese Möglichkeit auf und lädt Euch ein, gezielt auf Motivsuche zu gehen. 

Aus den eingereichten Arbeiten wird dann eine Zusammenstellung für Euch gemacht. Ein 
besonders gelungenes Motiv soll als Postkarte produziert werden, die dann alle 3924 Bran-
denburger Be-Smart-SchülerInnen zum Abschluss erhalten.  

Wenn Du gar nicht erst mit dem Rauchen anfängst, hast Du den Rauchern, die mühsam ver-
suchen, wieder davon loszukommen, etwas Entscheidendes voraus: Du bist rauchfrei! 
Deshalb heißt unser Fotowettbewerbsthema: 
 

Aufgabe: Versuche zu diesem Thema (möglichst gemeinsam mit Deinen Freunden) 
ein Foto anzufertigen. Dabei sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt. Fo-
tomontagen sind genauso möglich wie Bildbearbeitung bzw. -verfremdung 
am PC. Kombiniere Dinge, die eigentlich so auf den ersten Blick nicht zu-
sammengehören, um zu einer neuen Aussage zu kommen – oder verbinde 
Bild und Text.  
Ein kleines Beispiel ist das Wettbewerbslogo hier rechts oben. 

 
Bedingungen:  möglichst Team- und nicht Einzelarbeiten 

 pro Person darf nur ein Foto eingereicht werden (bei Teamarbeiten also 
 so viele Arbeiten, wie Teammitglieder) 
 Bilder auf Papier im Format A4 oder besser gleich als Bilddatei einreichen 

 
Termin: Einsendeschluss ist der 31.03.2006 

Die Arbeiten können auf dem Postweg oder in elektronischer Form 
(als Datei per e-Mail) oder auf CD-ROM/DVD eingereicht werden. 

 
Preise: Die besten Arbeiten werden prämiert (Geld- oder Sachpreise) und auf der 

Abschlussveranstaltung im Mai 2006 präsentiert.  
Ende 2006 wird es in Potsdam einen rauchfrei-Kulturtag geben, wo die Bil-
der im Rahmen einer Ausstellung präsentiert werden. Auch dort gibt es noch 
einmal die Möglichkeit eines Preises! 

 
 
Die Arbeiten sind    Caritasverband / Region Brandenburg Ost 
einzureichen an: Überregionale Suchtpräventionsfachstelle 

Frank Kirschneck 
 Große Straße 12 

15331 Strausberg 
Tel.: 03341-3 90 10 56 
E-Mail: CV.Suchtpraevention@web.de  
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Schuljahreskalender
2006 / 2007

Schuljahreskalender
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Be Smart - Don’t Start

Kalender06.pmd
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Ich bin so freiIch bin so frei

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1   2   3  4   5   6
7 8   9 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20
21 22 23 24 25 26 27
28 29 30 31

Ferien FerienFerienFerienFerien

AUGUST

2006

Ferien FerienFerienFerien

Ferien FerienFerienFerienFerien

Winnie Jahn, Kl. 7a
Gauß-Gymnasium Frankfurt (Oder)
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Ich bin so freiIch bin so frei

SEPTEMBER

2006

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1   2   3
 4 5   6   7   8   9 10
11 12 13 14 15 16 17
18 19 20 21 22 23 24
25 26 27 28 29 30

Hauptpreis beim Fotowettbewerb „Ich bin so frei“ 2006

 Elisabeth Krause / Nena Tschipke, Kl. 8a
Gauß-Gymnasium Frankfurt (Oder)

Hauptpreis beim Fotowettbewerb „Ich bin so frei“ 2006
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Ich bin so freiIch bin so frei

Tag der
Einheit

Reformationstag

Anmeldung zu „Be Smart - Don’t Start 2006/07“ nicht vergessen!!!
www.besmart.info

OKTOBER

2006

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1
 2 3  4   5   6   7   8
 9 10 11 12 13 14 15
16 17 18 19 20 21 22
23 24 25 26 27 28 29
30 31

Ferien FerienFerienFerienFerien

Ferien FerienFerienFerien

Ferien

Johannes Krause / Kevin Hutengs
Kl.  9A, Gauß-Gymnasium Frankfurt (Oder)
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Ich bin so freiIch bin so frei

NOVEMBER

2006

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1   2   3  4   5
6   7   8   9 10 11 12

13 14 15 16 17 18 19
20 21 22 23 24 25 26
27 28 29 30

Thea u. Anica Neumann
9. Klasse, Gauß-Gymnasium Frankfurt (Oder)

Am 13.11. beginnt der Wettbewerb
„Be Smart - Don’t Start 2006/07“
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Ich bin so freiIch bin so frei

Heilig Abend

1. Weihnachts-
tag

2. Weihnachts-
tag

SilvesterFerien FerienFerien

2. Advent

3.  Advent

4. Advent

DEZEMBER

2006

1. Advent

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1   2   3
 4 5   6   7   8   9 10
11 12 13 14 15 16 17
18 19 20 21 22 23 24
25 26 27 28 29 30 31

Elisabeth Krause / Nena Zschipke
Kl. 8a, Gauß-Gymnasium Frankfurt (Oder)
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Neujahr

JANUAR

2007

Mo Di Mi Do Fr Sa So

 1   2   3  4   5   6   7
8   9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21
22 23 24 25 26 27 28
29 30 31

FerienFerienFerienFerien

Johannes Krause / Kevin Hutengs
Kl.  9A, Gauß-Gymnasium Frankfurt (Oder)
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Ich bin so freiIch bin so frei

Fastnacht

FEBRUAR

2007

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1   2   3  4
  5   6   7 8   9 10 11
12 13 14 15 16 17 18
19 20 21 22 23 24 25
26 27 28

Ferien FerienFerienFerienFerien

Franziska Radtke
Kl. 7a, Gauß-Gymnasium Frankfurt (Oder)
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Ich bin so freiIch bin so frei
2007

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1   2   3  4
5   6   7 8   9 10 11

12 13 14 15 16 17 18
19 20 21 22 23 24 25
26 27 28 29 30 31

Laura Kirschneck, Kl. 8/3
Fontane-Gymnasium

Strausberg

MÄRZ
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APRIL

2007

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1
2   3  4   5   6   7 8
9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22
23 24 25 26 27 28 29
30

OstersonntagKarfreitag

Osternontag Ferien FerienFerienFerien

FerienFerien

Ferien
Am 27.04. endet der Wettbewerb
„Be Smart - Don’t Start 2006/07“

Franziska Radtke
Kl. 7a, Gauß-Gymnasium Frankfurt (Oder)

Kalender06.pmd
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Ich bin so freiIch bin so frei

Maifeiertag

2007

MAI

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1   2   3  4   5   6
  7 8   9 10 11 12 13
14 15 16 17 18 19 20
21 22 23 24 25 26 27
28 29 30 31

Himmel-
fahrt

Pfingst-
montag

Pfingst-
sonntag

Ferien

Thea u. Anica Neumann, 9. Klasse
Gauß-Gymnasium Frankfurt (Oder)
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Ich bin so freiIch bin so frei

JUNI

2007

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1   2   3
 4 5   6   7 8   9 10
11 12 13 14 15 16 17
18 19 20 21 22 23 24
25 26 27 28 29 30

Lina Klatt, Kl.7a
Gauß-Gymnasium, Frankfurt (Oder)
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Ich bin so freiIch bin so frei

JULI

2007

Ferien Ferien

Ferien FerienFerienFerienFerien

Ferien FerienFerienFerienFerien

FerienFerien

M.Berthold / K.Kudert, Kl. 8c
Gauß-Gymnasium Frankfurt (Oder)

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1
2   3  4   5   6   7 8
9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22
23 24 25 26 27 28 29
30 31

14

„Ich bin so frei“

Fotowettbewerb
im Rahmen des Nichtraucherwettbewerbs

„Be Smart - Don’t Start 2005/2006“
für die teilnehmenden Klassen in Ostbrandeburg

Dieser Kalender
wurde aus einer Auswahl

der eingereichten Wettbewerbsbeiträge
zusammengestellt.

Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
Überregionale Suchtpräventionsfachstelle
für Ostbrandenburg
Frank Kirschneck

Große Str. 12, 15344 Strausberg
Tel.: 03341-39 01 05 6 (auch AB)
Tel.: 03341-31 17 84 (Sekretariat)
Fax: 03341-39 01 05 9
E-Mail: cv.suchtpraevention@web.de
Internet: www.cv.suchtpraevention-brb.de

Gestaltung und Druck: Frank Kirschneck
Herausgegeben zum Abschluss des Wettbewerbs „Be Smart - Don’t Start 2005/2006“ von der
Überregionalen Suchtpräventionsfachstelle für Ostbrandenburg

Das Logo „Be Smart - Don’t Start“ ist im Besitz des Transport for London und ein eingetragenes Warenzeichen.




